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rzdiScese Freiburg. 

Freiburg, den 6. März 1867. xr Jahrgang. 

Die Abhaltung des Concur ses pro beneficiis betr. 

Nr. 1505. Die diesjährige Concursprüfung wird in der Woche vom 13. bis 18. Mai abgehalten werden. Die Concur- 
rentcn haben ihre Gesuche um Zulassung wenigstens 6 Wochen vorher, und zwar bei Vermeidung der Zurückweisung späterer Anmel- 
dungen, unter Vorlage der erforderlichen Zeugnisse über ihre Ordination, über ihre bisherige Pastorelle und anderweitige Wirksam- 
keit und über ihren sittlichen Wandel anher einzureichen. 

Diejenigen Concurrcnten, welche zur Prüfung zugelassen und einberufen werden, haben sich Montag den 13. Mai, Nach- 
mittags 4 Uhr, zur Inscription auf der Erzb. Canzlei einzufinden. 

Freiburg, den 21. Februar 1867. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Bezahlung der Bauschillinge und die Bestreitung der kleineren Bauausbesserungen durch die 

Pfründnießer betr. 

Nr. 3180. Sämmtlichen katholischen Pfarrämtern und Stiftungs-Commissionen wird zur Kenntnißnahme und Darnach- 
achtung eröffnet: 

Das Erzbischöfliche Ordinariat hat durch Erlaß vom 31. v. Mts. Nr. 959 die Auslegung des Artikels 21 d§s Bancdicts 
vom 26. April 1808, Reg. Bl. Nr. XIII, dahin genehmigt, daß bei der Rechnungsabhör baupflichtiger Fonds die in Ausgabe 
erscheinenden oder am Bauschilling in Aufrechnung gebrachten Kosten für das Meißeln, Anstreichen und Tapezieren der 
Zimmer eines Pfarr- oder Caplaneihauses, sowie jene für das Meißeln der Gänge daselbst nicht mehr beanstandet werden. 

Hiezu wurde aber ausdrücklich bemerkt, daß die Kosten für das Reinigen der Oefen und Kamine, sowie für das 
Schwärzen der Ofenröhren, ferner der Aufwand für Kunstheerde und Kunstöfen — da diese Herstellungen nicht 
unter den Begriff von Ausbesserungen im Sinne des Bancdicts fallen, nach wie zuvor dem betreffenden Wohnungsinha- 
ber zur Selbstzahlung überlassen bleiben, oder zum Ersatz gewiesen werden, wenn derartige Kosten bei einem 
Fond in Rechnungsausgabe vorkommen oder am Bauschilling in Abzug gebracht werden. 

Carlsruhe, den 12. Februar 1867. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Ziegler. Melde. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Rohrbach, Decanats Tribcrg, 
präscntirten bisherigen Vicar Ambros Müller von Zell i. W. wurde am 8. Januar d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Mauer, Decanats Waibstadt, 
präscntirten bisherigen Pfarrverwescr Valentin Steinhart von Sandhaufen wurde am 24. Januar l. I. die canonische In- 
stitution ertheilt. 
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Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großhcrzog auf die Pfarrei Forchheim, Decanats Endingen, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Joseph Zeitvogel von Röthenbach wurde am 7. Februar d. I. die canonische Institution 
ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Unterkürnach, Decanats Vil- 
lingen, präsentirten bisherigen Pfarrvcrweser Alexander Graß von Nöggenschwiel wurde am 21. Januar d. I. die canonische 
Institution ertheilt. 

Bem oon bcr ®ro#er;og(icf) 0abt#en mbcrt,8ubmi06: Minute ;u ßreiburg auf bie ^farrei SR eut 5 e, Granat* 
Freiburg, als vicarius perpetuus ernannten bisherigen Pfarrer Hermann Rolfus von Reiselfingen wurde am 7. Februar 
d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Bern oon bem $erm trafen ^1^6^ bon SBifer auf bie ^farrei ßentergtiaufen, Decanatä ^cin^eim, präsentirten 
bisherigen Vicar von Heidelberg Wilhelm Weindel wurde am 31. Januar d. I. die canonische Institution ertheilt. 

(Dem bon ©einer ßönigüdjen S^eit bem ©ro^erjog auf bie Äfarrei (Durta^, Becanatö SttUngen, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Joseph Hummel von Beuren wurde am 17. Februar d. I. die canonische Institution ertheilt. 

©eine ÄöniglicSe g^eit ber Oro^ergog ^aben auß ber ## ber bon ©einer Wifd;üf#en Reellen; 
borgef^lagenen brei Äemerber ben Gierigen Äicar @erbtnanb @dert bon auf bie ^farrei atege^aufen, 
Decanats Heidelberg, dcsignirt und hat derselbe am 13. Februar d. I. die Institution erhalten. 

Dem Don bem greiseren grau* ^of# bon SRebeu auf bie Äs arret gßinbf tfitäg, Decanatë Offenbnrg, präsentirten bärtigen 
Pfarrverweser Ernst Schaible wurde am 19. Februar d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Seine Erzb. Excellenz haben die Resignation des Pfarrers Johann Nepomuk Schäfsner aus die Pfarrei Aulfin- 
gen, Decanats Geistngen, unter dem 28. Februar d. I. acceptirt. 

Diensternen n u n g e n. 

Äon bem Sanbcapitet ^iefent^a( ist Pfarrer aofep^ gifler bon ©ädtngen ;um Gapiteüfamerer gemäht unb 
unter dem 21. Februar d. I. Nr. 1440 vom Erzb. Ordinariat bestätigt worden. 

Anweisung der Pfarrverweser und Vicare. 

Den 28. Januar: Pfarrer und Pfarrverweser Earl Ackermann von Nußbach als Pfarrverweser nach Eschach. 
„ 28. „ Pfarrverweser Ignaz Bechtold von Ziegelhanscn i. g. E. nach Nußbach. 
„ 31. „ Coplaneiverweser Rudolf Maier von Benzingen i. g. E. nach Jnneringen. 
„ 31. „ Priester Wcndlin Bi eg er von Veringenstadt als Caplaneivcrweser nach Benzingen. 
, 4. gebmar: Pfarrer nnb Äfarrocrmefer aoIiannSRöbererbon SRen^e at8 Äfarrbermefer nat% ^«0^. 
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Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

Durch Ord.-Erlaß vom 27. December v. I. Nr. 10,324 ist Hauptlehrer Valentin Nies in Boxberg als Meßner und 
Organist an der Pfarrkirche daselbst bestätigt und am 13. Januar d. I. in seinen Dienst eingewiesen worden. 

Durch Ord.-Erlaß vom 3. Januar d. I. Nr. 78 ist Hauptlchrer Stephan Lösch in Untcrbaldingcn als Meßner und Or- 
ganist an der Pfarrkirche daselbst bestätigt und am 14. Januar d. I. in seinen Dienst eingewiesen worden. 

Durch Ord.-Erlaß vom 27. December v. I. Nr. 10,323 ist Hauptlehrer Sebastian Schuhmacher in Klengen. Pfarrei 
Kirchdorf, als Meßner und Organist bestätigt und am 26. Januar d. I. in seinen Dienst eingewiesen worden. 

Durch Ord.-Erlaß vom 17. Januar d. I. Nr. 545 ist Hauptlehrer Moriz Mayer in Ballrechten als Meßner und Or- 
ganist au der Pfarrkirche daselbst bestätigt und am 5. Februar d. I. in seinen Dienst eingewiesen worden. 

Dnrch Ord.-Erlaß vom 6. December v. I. Nr. 9870 ist Hauptlchrer Carl Singer in Biethingcn als Meßner und 
Organist an der Pfarrkirche daselbst bestätigt und am 27. Januar d. I. in seinen Dienst eingewiesen worden. 

Durch Ord.-Erlaß vom 24. Januar d. I. Nr. 684 ist Bürger und Schachtelmacher Fidel Schwörer in Menzenschwand 
als Meßner an der Pfarrkirche daselbst bestätigt und am 13. Februar d. I. in seinen Dienst eingewiesen worden. 

Sterbfiille. 

Den 26. Januar: Victor Diemer Pfarrer in Grießheim. 
„ 14. Februar: Xaver Klaffschenkel Pfarrer in Jmnau. 
„ 27. „ Ludwig Weiser Pfarrer in Honau. R. i. p. 

Fromme Stiftungen. 

In den Chorkirchcnfond zum hl. Geist in Heidelberg: 100 fl. 
von Franziska Lotz zu einer Anniversarmesse für die Stifterin. 

In die Pfarrkirche Pülfringen: von Pfarrer Erlacher daselbst 
a) 75 fl. zu einer hl. JahrtagSmcsse und b) 100 fl. zu einer 
jährlichen Armenseelenandacht für den Stifter und dessen An- 
verwandte. 

In die Pfarrkirche Rosenberg: 250 fl. von den Johann 
Burkard Fritz'schen Eheleuten zur Abhaltung von drei Engel- 
ämtern. 

Jn den Kapellcnfond Lindenberg bei St. Peter: 72 fl. 
34 kr. von dem f Paul Schüler von St. Peter zu einer Anni- 
versarmesse. 

In den Kirchenfond Horn: 500 fl. von dem f Pfarrer I. 
B. Schmutz, wovon die Zinsen alljährlich am Allerscelcntag 
unter diejenigen Armen vertheilt werden sollen, welche schon aus 
dem dortigen Kirchenfond unterstützt werden. 

In den Kirchenfond Kirrlach: 75 fl. von Pfarrer Alois 
Stolz zu einem Seclenamt; und 25 fl. zur Bertheilung der 
Zinse an Arme durch den Pfarrer. 

In den Kirchcnfond Jmpfingen: 300 fl. von Gemeinde- 
rath Georg Hügel ^nr Abhaltung einer Andacht zu Ehren der 
7 Schmerzen Mariä. 

In den Kirchcnfond Schlatt a. R. : 150 fl. von Felix Meß- 
mer und seinen Erben zu zwei Jahrtagsmesscn für den Stifter 
und seine Ehefrau. 

Milde Gaben. 

Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 
Kinder. 

Cap. Neuenburg: Pfarrei Bamlach 5 fl. 30 kr.; Cura- 
tie Bürgeln 2 fl.' 30 kr. zusarn. 8 fl. 

Cap. Breisach: Ungenannt 1 fl. ; Pfaffenweiler 4 fl. 
zusam. 5 fl. 

Cap. Tryberg: Schappach 6 fl. 15 kr.; Rohrbach 1 fl. 
59 kr.; Neuhausen 3 fl. 30 kr.; St. Roman 1 fl. 57 kr.; 
Wolfach 10 fl.; Hausach 10 fl.; Dauchingen 4 fl.; Wcilersbach 
5 fl. 40 kr.; Grcmmelsbach 2 fl. 50 kr.; Schönwald 5 fl. 48 kr.; 
Tennenbronn 6 fl.; Nußbach 2 fl. 42 kr.; Furtwangen 13 fl. 
30 %.; ^0^6(1 3 ß. 40 %.; 2 fl. 24 k.; 
Obcrwolfach 2 fl. ; Gütenbach 6 fl.; Rippoldsau 2 fl. ; Neu- 
kirch 8 fl.; Niedcreschach 4 fl.; Tryberg 6 fl. 30 kr. zusam. 
108 ß. 45 fr. 

Cap. Lahr: Altdorf 1 fl. 45 kr.; Berghaupten 5 fl.; 
Diersburg 3 fl. 24 kr.; Elgersweier 4 fl. 22 kr.; Ettenheim 
9 fl. 30 kr. ; Ettenheimmünster 1 fl. ; Friesenheim 5 fl. 15 kr.; 
Grafenhausen 4 fl. 5 kr.; Haslach 3 fl. 27 kr.; Hcrbolzheim 
5 fl. 10 kr.; Hofweier 4 fl. 34 kr.; Ichenheim 4 fl. 6 kr.; 
Kappel a. Rh. 2 fl. 13 kr.; Kippenheim 2 fl.; Kürzell 5 fl.; Lahr 
4 fl. ; Mahlberg 6 fl. 30 kr. ; Marlen 4 fl. 2 kr. ; Münchweier 
2 fl. 45 kr.; Niederschopfheim 4 fl. ; Oberschopfheim 11 fl. 
30 kr.; Prinzbach 4 fl. 28 kr.; Reichenbach 3 fl. 30 kr.; Rings- 
heim 2 fl.; Rust 3 fl. 2 kr.; Schüttern 5 fl. 12 kr.; Schutterthal 
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5 fl. 24 kr. ; Schutterwald 20 fl. 19 kr. ; Schwaighausen 10 fl.; 
Seelbach 6 fl. 22 kr.; Steinach 1 fl.; Sulz 3 fl. 12 kr.; 
Waltersweier 4 fl. ; Weiler 30 kr. ; Zunsweier 6 fl. 3 kr. 
zusam. 158 fl. 40 kr. 

Cap. ©et fing en: Immendingen 3 fl. ; Hattingen 1 fl. 
10 kr.; Kirchen 3 fl.; Pfarrer in Hattingen 1 fl. 20 kr.; 
Jppingcn 9 kr.; Möhringen 6 fl. 15 kr.; Eßlingen 3 fl.; 
Biesendorf 1 fl. 20 kr. ; Lcipferdingen 5 fl. 57 kr. ; Zimmern 
2 fl.; Sunthausen 1 fl. 15 kr.; Unterbaldingen 1 fl. 45 kr.; 
Stetten 46 kr. ; Aulfingen 36 kr. ; Gutinadingen 1 fl. 10 kr.; 
Geisingen 5 fl. 16 kr. zusam. 37 fl. 59 kr. 

Cap. Waldshut: Aichen 1 fl. 27 kr.; Bcrau 1 fl.; 
Bernau 4 fl. 33 kr. ; Birndorf 10 fl. 30 kr. ; Brenden 1 fl. 
42 kr.; Dogern 4 fl. 47 kr.; Görwihl 5 fl.; Gurtweil zu 
Gunsten des Rettungshauses Walldürn 30 Sacra ; Henner 
3 fl.; Herrischried 3 fl. 16 kr. ; Hochsal 13 fl. 16 kr. ; Höchen- 
schwand 2 fl. ; Krenkingen 54 kr. ; Luttingcn 4 fl. ; Menzen- 
schwand 5 fl. 49 kr. ; Niederwihl 1 fl. 36 kr. ; Nöggenschwiel 
2 fl. 30 kr. ; St. Blasien 3 fl. 30 kr. ; Untcralpfen 7 fl. ; 
Unteribach 2 fl. ; Urberg 1 fl. 30 kr. ; Waldkirch 2 fl. 42 kr. ; 
Waldshut 27 fl. 21 kr. ; Weilheim 13 fl. 36 kr. zusammen 
122 ß. 1 fr. 

Cap. Const anz: Allensbach 4 fl. 30 kr; Allmansdorf 
9 fl.; Böhringen 7 fl.; Constanz Münster 26 fl. 21 kr. und 
für Waldürn insbesondere 3 fl. 45 kr. ; Constanz St. Ste- 
phan 18 fl. 8 kr.; Constanz Spitalpfarrei 12 fl. 19 kr.; 
Dettingen 1 fl. 15 kr. ; Dingelsdorf 1 fl. 30 kr. ; Litzelstetten 
2 fl. 30 kr. ; Markelfingen 3 fl. 36 kr. ; Radolfzell 8 fl. ; 
Niederzell 2 fl. 56 kr.; Oberzell 4 fl.; Wollmatingen 6 fl. 
zusam. 110 fl. 50 kr. 

Cap. Stühlingen: Saig 7 fl. 2 kr.; Schluchsee 3 fl. 
35 kr. ; Kappel 4 fl. ; Stühlingen 8 fl. 30 kr. ; Ewattingcn 
6 fl. 23 kr.; Filial Münchingen 39 kr.; Lansheim 1 fl. 30 kr.; 
Filial Blumcgg Ungenannt 24 kr.; Dillendorf 2 fl. 42 kr.; 
Weizen 2 fl. 26 kr.; Lembach 1 fl. 59 kr.; Bettmaringen 9 fl. 
12 kr.; Füezcn 3 fl. 15 kr.; Gremmelshofen 1 fl.; Schwanin- 
gen 4 fl. 32 kr.; zusam. 59 fl. 33 kr. 

Cap. Stockach: Bodmann Collecte 8 fl. 40 kr., stän- 
dige Beiträge des Freiherrn Sigmund von Bodmann 11 fl., 
des Decans und Pfarrers Schlatterer 2 fl. 20 kr. zus. 22 fl. ; 
Bonndors 2 fl. 48 kr. ; Espasingen 2 fl. 31 kr. ; Gallmanns- 
weil 1 fl. 43 kr. ; Güttingen 1 fl. 24 kr. ; Hcudorf 1 fl. 45 kr. ; 
Hindelwangen 3 fl.; Hoppctcnzell 3 fl.; Langenrain 3 fl. 56 kr.; 
Liggeringen 2 fl.; Liptingen 5 fl. 30 kr.; Ludwigshafen 1 fl. 
30 kr.; Malspüren 2 fl. 18 kr.; Mainwangen 3 fl. 32 kr.; 
Möggingcn 1 fl. 36 kr. ; Nessclwangen 1 fl. 36 kr. ; Raithas- 
lach 5 fl. 18 kr.; Schwandorf 8 fl. 12 kr.; Sipplingen 7 fl. 
19 kr.; Stahringen 1 fl. 30 kr.; Stock ach 6 fl.; Wahlwies 

8 fl. 4 kr.; Winterspüren und Frickenweiler 1 fl. 12 kr. zus. 
97 ß. 44 ft. 

Für die Rettungsanstalt in Walldürn. 

Cap. Buchen: Schweinberg Victualien; Pülfringcn, Geld 
und Naturalien; Waldstetten 6 fl. und Naturalien i. W. v. 
13 fl. 36 kr. ; Höpfingen 1 fl. und Naturalien i. W. v. 6 fl. ; 
Götzingen 6 fl. und Victualien i. W. v. 7 fl. ; Gerichtstettcu 
10 fl. 57 kr. und Victualien i. W. v. 12 fl.; Bretzingen 13 fl. 
18 kr. und Victualien; Dörlesbcrg 9 fl.; Hardhcim 1 fl. 
18 kr.; Rosenberg 1 fl. 10 kr.; Eubigheim 4 fl. 40 kr.; Freu- 
denberg 1 fl. 10 kr.; Boxthal 2 fl.; Reicholzheim 8 fl. 22 kr. 

Cap. Mosbach: Billigheim mit Filial Sulzbach 8 fl. 
3 kr.; Dallau 1 fl. 8 kr.; Neckargerach 6 fl. 48 kr.; Neu- 
denau 3 fl. 20 kr. und Naturalien i. W. v. 1 fl. 15 kr. ; 
Strümpfelbronn 1 fl. 40 kr.; Waldmühlbach mit Katzenthal 
15 fl. 30 kr. ; Mosbach 15 sl. 6 kr.; Rittcrsbach 7 fl. 33 kr.; 
zusam. 60 fl. 23 kr.; pro 1865: Capitel Mosbach 35 fl. 
57 kr. ; Pfarramt Rittersbach 4 fl. 6 kr. zusam. 40 fl. 3 kr. 

Für das St. Fidelishans in Sigmaringen. 

Bon seiner Ecxellenz dem Hochwürdigsten Herrn Erzbischof 
400 ß. (statt bet 300 ß. in %r. 3). 

Für die Väter am hl. Grab. 

Cap. Stockach: Pfarrer Daller in Langenrain 30 kr.; 
Pfarrer Schlatterer in Bodmann 56 kr.; Pfarrer Schaufen- 
bühl in Hoppetenzell 30 kr.; Pfarrer Biumi in Stahringen 46 kr. 
zusam. 2 fl. 32 kr. 

Cap. Constanz: Allensbach 2 fl.; Böhringen 1 fl.; Mar- 
kelsiugen 46 kr.; Constanz St. Stephan 14 fl. 14 kr., Con- 
stanz Spitalpfarrei 10 sl. zusam. 28 fl. 

Pfaffenweiler 4 fl. 

Cap. Stühlingen: Kappel 2 fl. 15 kr. 
Cap. G e i s i n gen: Eßlingen 2 fl. 46 kr.; Möhringen 2 fl.» 

Unterbaldingen 45 kr. ; Stetten 40 kr. ; Geisingcu 1 fl. 14 kr. 
zusam. 7 fl. 25 kr. 

Cap. Mühlhausen: Ersingen mit Filial Bilfingen 8 fl.; 
Mühlhausen 1 fl. 12 kr.; Neuhauscn 2 fl. 30 kr.; Pforzheim 
1 fl. zusam. 12 fl. 42 kr. 

Cap. Villingcn: Bachheim 54 kr.; Reisclfingen 3 fl. 
36 kr.; Urach 2 fl. 6 kr.; Bräunlingen 9 fl. 20 kr. zusam. 
15 fl. 56 kr. 

In die Pfarrkirche Bittelbronn: ein Versehekreuz i. W. v. 
22 fl. von Alois Rost und seiner Ehefrau Crescenz Schäfer. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Di lg er in Freiburg. 


